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Mitteilungen der Vorstandschaft

Der M i t g l i e d e r b e i t r a g  fü r das laufende Ja h r in Höhe von 12 
DM (für Schüler und S tudenten 5 DM) ist möglichst um gehend auf das 
Konto der Gesellschaft PA München Nr. 69 59 einzuzahlen. Um eine un 
nötige M ehrbelastung der ehrenam tlich tätigen V erw altung der Gesell
schaft und die durch M ahnungen zusätzlich entstehenden Kosten zu v e r
meiden, w ird  um Begleichung der jeweils fälligen B eiträge zu B e g i n n  
eines K alenderjahres dringend gebeten. F ü r freiw illige Spenden ist die 
Gesellschaft jederzeit herzlich dankbar. Angesichts der zunehm enden 
Teuerung w ird  sich eine E rhöhung des Beitrages in absehbarer Zeit kaum  
verm eiden lassen.

Die Vorstandschaft ha t beschlossen, neue M i t g l i e d k a r t e n  auszu
geben, die als D auerausw eise gültig sind. Soweit sie den M itgliedern nicht 
schon zugestellt w urden, w erden sie als Bestätigung der neuen B eitrags
zahlung versandt. In  Zukunft w ird die Beitragszahlung nicht m ehr durch 
eine M itgliedskarte bestätig t; Postscheckabschnitt bzw. K assenquittung 
sind hinreichende Zahlungsnachweise.

Die B i b l i o t h e k  der Gesellschaft befindet sich in den Räum en der 
Zoologischen Staatssam m lung, München 19, Schloß N ym phenburg N ord
flügel (Eingang M aria-W ard-Straße). Sie steh t den M itgliedern w ährend 
der D ienststunden der S taatssam m lung jederzeit zur Verfügung. F ür die 
ausw ärtigen M itglieder ist Fernleihe möglich. Diesbezügliche Wünsche 
sind zu richten an den Bibliothekar der Gesellschaft, H errn  Dr. W alter 
F o r  s t  e r, D irektor der Zoologischen Staatssam m lung, oder an F räu 
lein Dr. Gisela M a u e r m a y e r ,  Zoologische Sam m lung des Bayerischen 
Staates, München 19, Schloß N ym phenburg N ordflügel (Eingang M aria- 
W ard-Straße), Tel. 57 02 60. Bei persönlichen Besuchen ist vorherige A n
m eldung nicht erforderlich, doch besonders bei speziellen W ünschen zweck
mäßig.

M a n u s k r i p t e  zur Veröffentlichung in den Schriften der Gesell
schaft, Besprechungsexem plare neu erschienener Bücher, A bhandlungen 
oder Sonderdrucke sind zu senden an Dr. E inhard B e z z e l ,  8 München 13, 
Georgenstraße 38/111. H ierbei w ird gebeten, folgende R i c h t l i n i e n  zu 
beachten:
1. F ür unverlangt eingesandte M anuskripte kann keine G arantie über

nommen w erden; Rückporto ist in diesem Falle beizufügen. Bei län 
geren Beiträgen sind die V erfasser gebeten, sich schon v o r h e r  m it 
der Schriftleitung in V erbindung zu setzen.

2. A usführung der M anuskrip te in M aschinenschrift, lV 2zeilig, erbeten. 
Auszeichnungen der Schriftarten  m it Bleistift. Bezüglich Bildbeigaben, 
G raphiken und K artenskizzen ist eine vorherige Absprache m it der 
Schriftleitung zweckmäßig.

3. Beim Z itieren von G ew ährsleuten und A utoren sowie bei der Zusam 
m enstellung des L iteraturverzeichnisses sind die V erfasser gebeten, die 
im „Anzeiger“ übliche Form  zu beachten.
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4. Die volle A nschrift des V erfassers w ird  am  Ende des M anuskriptes 
angegeben.

5. Die Ablehnung eines M anuskriptes bedeutet kein W erturteil.
6. Die A utoren erha lten  fü r veröffentlichte A rbeiten von m ehr als 2 D ruck

seiten Um fang 50 Sonderdrucke kostenlos, w eitere gegen Berechnung.
N ur durch öffentliche und private S p e n d e n  konnte die Gesellschaft 

die zum Druck des „Anzeigers“ nötigen M ittel aufbringen. Besonderen 
D ank schulden w ir dem Bayerischen S taatsm inisterium  fü r U nterricht 
und Kultus, der bayerischen L andeshauptstad t München und dem Bay
ernw erk (AG., Bayerische Landeselektrizitätsversorgung). W eiterhin u n 
terstü tzten  uns einzelne Vereinigungen, G eldinstitute und Industrieun
ternehm en. Auch den Spendern un ter unseren M itgliedern sind w ir für 
freiw illige Gaben sehr verbunden. Angesichts der großen Schwierigkeiten 
und hohen Druckkosten b itten  w ir dringend, uns w eiterhin durch Spen
den und M itgliederwerbung zu helfen.

Sonderdrucke des „ P r o d r o m u s  e i n e r  A v i f a u n a  B a y e r n s “ 
von W. W üst können bei der Gesellschaft einzeln bezogen w erden (Preis 
fü r M itglieder DM 4,—, fü r N ichtm itglieder DM 8,—).

Bevor der V ersand der E inladungen zu der von 1. bis 9. Ju n i 1963 
geplanten C a m a r g u e - F a h r t  an die N ichtm ünchner M itglieder ab 
geschlossen war, gingen von ausw ärts bereits so viele Anm eldungen ein, 
daß die obere Grenze der möglichen Teilnehm erzahl erreicht w ar. W ir 
m ußten daher leider darauf verzichten, alle etwaigen Interessenten von 
unserem  V orhaben zu verständigen. Doch können w ir jene, die diesm al 
zu kurz kamen, dam it vertrösten, daß fü r 1964 eine W iederholung der 
U nternehm ung vorgesehen ist. Etwaige In teressenten  b itten  wir, sich 
(unverbindlich) schon im Laufe des Jahres 1963 anzumelden, dam it w ir 
vorausplanen können.

P r i v a t e  A n z e i g e :  Fach Übersetzungen aus dem Russischen über
nim m t A lexander N. T s u r i k o v ,  8000 München 27, O berföhringer S tra 
ße 12.

Jahresbericht der Ornithologischen Gesellschaft in Bayern 1962

Im  B erichtsjahr fanden m it Ausnahm e von A pril und August an je 
dem d ritten  Freitag  im Monat im Hotel Schlicker, Tal 74, Sitzungen 
statt, an denen jeweils 45 bis 85 M itglieder und Gäste teilnahm en. Die 
Tagesordnung der Sitzungen verlief im einzelnen wie folgt:

Jan u ar: M itgliederversam m lung. Dr. E. Bezzel, Lichtbilder aus Süd
osteuropa.

F ebruar: K. W arncke, Ornithologische Streifzüge im Osten Ö ster
reichs (mit Lichtbildern).

März: H. Tannert, Lichtbilder aus der Umgebung Münchens und
aus Ismaning.

Mai: V orführung von Vögelstim m enschallplatten durch Dr. W.
Wüst.
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Jun i: E. Franck, Neue Lichtbilder aus der heimischen Vogelwelt.
Ju li: G. Müller, Cam argue O stern 1962 (mit Lichtbildern); H.

Springer, Die Vögel A laskas und ih r Lebensraum  (mit 
Lichtbildern).

Septem ber: Dr. E. Bezzel, Ism aninger Teichgebiet — B rutperiode 1962
(mit Lichtbildern).

Oktober: Dr. W. Wüst, Bericht über die beiden in ternationalen  K on
gresse in New York und Ithaka (mit Lichtbildern). 

November: E. v. Krosigk, Ornithologische Eindrücke aus Schwedisch-
L appland (mit Lichtbildern).

Dezember: Dr. W. Wüst, A m erikaberichte II: Der W esten (mit Licht
bildern).

A ußerhalb der Sitzungen trafen  sich die M itglieder im kleinen Kreis 
an jedem  ersten  F reitag eines M onats in den W eihenstephaner B ier
stuben, B riennerstraße, zum zwanglosen E rfahrungsaustausch.

Die traditionelle H erbstexkursion in das Ism aninger Teichgebiet fand 
am 23. 9. un ter Führung  von H errn Dr. W. W üst statt.

Am 1. Jun i und am 1. November erschienen H eft 3 und 4 des 6. B an
des des „Anzeigers“. W iederum  dankt die Gesellschaft privaten  und öf
fentlichen Spendern fü r nam hafte Zuschüsse zur E rfüllung ih rer Aufgaben.

Die M itgliederbewegung geht w eiter aufw ärts; der Zuwachs entsprach 
etwa dem des V orjahres:
M itgliederstand am  1. 1. 1962
einschließlich der Ehrenm itglieder, korrespondierenden und fö rdern 
den M itglieder 354
1962 ausgetreten 4
1962 verstorben 3
1962 eingetreten 31
M itgliederstand am  31. 12. 1962 378

Durch den Tod verlor die Gesellschaft ih r Ehrenm itglied Dr. Hans 
S tadler und ihre M itglieder F rau  E. W yss-Cappis und Dr. W. Leisewitz.

E. B e z z e l

Bericht über die M itgliederversam m lung der 
Ornithologischen Gesellschaft in Bayern am 18. Januar 1962

Tagesordnung:
1. Jahresbericht der V orstandschaft
2. K assenbericht
3. A nträge der M itglieder
4. E. Bezzel, Lichtbilder einer Reise nach W estspitzbergen 

Anwesend: ca. 60 M itglieder und Gäste
Die Sitzung w ird durch den Vorsitzenden, H errn  Dr. W ü s t ,  eröffnet. 

Nach der Begrüßung der Anwesenden und Bekanntgabe einiger Grüße 
ausw ärtiger M itglieder verliest H err Dr. B e z z e l  den Jahresberich t der 
Vorstandschaft, gegen den sich keine Einw ände erheben.
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Den K assenbericht ers ta tte t H err F r  a n c k. Im  Anschluß daran  be
an trag t H err Dr. W i n c k l e r ,  der zusam m en m it H errn  V e n z 1 die 
Bücher geprüft hat, die E ntlastung des K assenw arts, die von den M it
gliedern einstim mig erte ilt w ird.

H err Prof. Dr. L a u b m a n n  beantragt, ihn von den Pflichten des 
G eneralsekretärs und Schriftleiters des Anzeigers zu entbinden und 
schlägt H errn  Dr. B e z z e l  als Nachfolger vor. Der Vorsitzende, H err 
Dr. W ü s t ,  nim m t diesen A ntrag m it Bedauern zur K enntnis und 
bring t den D ank der Gesellschaft an H errn  Prof. L a u b m a n n  fü r 
jahrzehntelange unerm üdliche A rbeit bei der H erausgabe der P ub likatio 
nen zum Ausdruck. Angesichts dieser großen V erdienste schlägt er vor, 
H errn  Prof. L a u b m a n n  zum E hrenvorsitzenden der Gesellschaft zu 
ernennen. Der A ntrag findet den lebhaften Beifall der Anwesenden. 
Gleichzeitig w ird H err Dr. B e z z e l  satzungsgem äß durch mündliche 
Abstim m ung zum G eneralsekretär gewählt. Als neuen Schriftführer 
schlagen V orstand und Ausschuß H errn  S u m  p e r  vor. Der Vorschlag 
w ird durch mündliche Abstim m ung angenommen.

Zwei w eitere A nträge befürw orten die W ahl der H erren Dr. Z e d i e r  
und Dr.  K r a u s  in den Ausschuß. Auch diesen A nträgen w ird zuge
stimmt.

Nach Erledigung des geschäftlichen Teiles der Sitzung ergreift H err 
Dr. B e z z e l  das W ort zu seinem angekündigten Reisebericht. Die Licht
bilder führen die Anwesenden zunächst durch Norwegen nordw ärts bis 
Tromsö und zeigen dann charakteristische Landschaften von der Küste 
W estspitzbergens. Zahlreiche nordische Vogelarten konnten w ährend der 
Reise vom Schiff aus und an den B rutplätzen beobachtet werden. Im 
Lichtbild vorgeführt w erden u. a. Eismöwe, K rabbentaucher, T horshühn
chen, Dreizehenmöwe, Eiderente, M eerstrandläufer und M ittlere R aub
möwe. Die besonderen ökologischen V erhältnisse im hocharktischen Spitz
bergen bedingen eine sehr arm e Landfauna, der eine außerordentlich 
individuenreiche M eeresvogelfauna gegenübersteht.

Eine kurze Diskussion schließt sich dem V ortrag an und beendet die 
Sitzung.

E. B e z z e l

Personalnachrichten

Diesmal haben w ir die große Freude, z w e i e n  unserer E hrenm it
glieder zu dem hohen Fest des 90. G eburtstages von Herzen gratulieren  
zu dürfen, dem kaiserlichen L egationsrat Alfons G rafen von MIRBACH- 
GELDERN-EGMONT (geb. 3. 6. 1872) auf Schloß Roggenburg, der un 
serer Gesellschaft seit ih rer G ründung angehört, und dem O berstaatsan
w alt H errn  WALTHER BACMEISTER (geb. 21. 2. 1873) in S tu ttgart- 
Sillenbuch. Beide bew ahrten bis heute ih r Herz der Ornithologie und 
ihr Interesse unseren Veröffentlichungen.
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